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"Zej.,Yll scit den !>l,i. I.uui.u !!»,(.>.

.'!» sie ashlb. de» >tc>u>t von
vc>?

t>»e Aiituere» kcrl>!?leu

-rVlk slc die Ne,bliiut>> von Hti»ricb
E»-q lisch»hincljicr vou Beels Caiiuk,), Vor-
st bliq bmchst'yt'ii, gtordiicl und t>erlchci?r
y.wc», vom i iic» l.u>u.n-, 1839, bis
jtti» Si sit» t.,q Deeembcr. vsss.lt',n I.ch>6,
veio» T>»gk «iic iiiiv siiirr», v.,st
die kist»>«c Cau»ry vem
Siiiiline vo» drei huntcvt uiir» acbt »110 drei
K>g Th.Uk, mit ei» nur füiisjlg »>,d ci» V,e>
r,l seduldiq ijt.

Bezeuge es in,sc, c Handschrift diesen
lic» Tag I.uiliarS, A. D- caiiseiip acht
liiindtrtt iiiivvierzig.

Johu t. SiiMmcycr
Hujier Ändilor»'
Daniel V. N. H»»iler )

Klltiiar 18.

Einladung zur t' s e i > x i , e n
für den

l d c r a l e n c 0 l' a ci? l c l.

Nin die ol'c.lqcil.tiiiict soviel >vi,
inia.iul, mehr z» ve>l'>rircn, crlaiikr sich d?r

eersclltn baö geeyrtc P»l'li-
km» zu, lliitcrsclzrift snr dieselbe ergebens!
einjul^dcn.

Da l» Beeks Taunty keink andere deutsche
Zeitung beftcht, welcl.'e die ».chren <sruub
säy, der Gegeuinanrer Demokratie vertb.i-
dic»t. so werde» die Arcuiidk des C?tn. TV.
M. Varrtson unv Aokn Tzilor de j
sondcrS aufm.l ksam dar.»uf Kemacbt, »ud

aber ernstlich ersucht, fnr ihre Ver»!
breitiiiig zu sorgen.

2>-di ngunge«:
«liberale Beobachter" erscheint jede» !

aus eineni greift» >L uperialbogcn mir j
schönen Lerlcrn gedrucir. Der >
Preis ist E in Thaler dcö Jährt-, welcher!
in »albjäl>rigcr Voransb«zal,lu»g erbclcn wird.
Wer i»i >us, dcs lalzre bczablr, d.m"
werden l Thaler 5« (sntS für das Jahr ange«
reckner.

Für kürzere ?cir als 6 Monat wird kein!
llnterschreibcr äugen»,»»,»», »»d erwaiae Auf

werde» nur da»» angl-nonnuen,
wen» sie eine» Monat vor Ablauf dts
seriptio»»-Termin» geschehe» und gleichzeilig
alle Rückstände abbezahlt werde».

Bekanntinackunsieu werden daulb.n >i>,<<e

non»»en und für de» gewöhnliche» Preis ei»-
gerückt.

Unters, Treibern in dieser wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere A»r!'endun.
gen geschehen durch die Post oder Zräger, vo»
letzter» für 2Z (Zent jährlich, auf der
betreffenden llntersckreibcr.

Briefe und Mittheilungen müssen porto-
frei eingesandt werden.

Zieading, de» 2V, La?u>>r.

Alle Sorten Schrcid-Papter zn,n !
Verkauf in dieser Dl nckerci.

Ne.

Unsere Auguste, so durch sich selber ü-

berfuhrt, beichtete-und es steht zu glau-
ben, Alles. Stirnhake.' ist ein guter

Mann, er verzieh der Reuigen, ei:ig7denk

der Redensart, ein Uebel, daö msu kenne,

sei bei Weitem n cht so schlimm, alö ems,
dav mau ahnt.oder furchtet. Ob es h'.er
paßt, geht uns nichts an- Daß er den

schwarzen Kater hat erwürgen lassen, der
in feinem Bccte gelegen, wird unnotdig
sein, zu bemelken ; aber Leute wollen be»
Haupte»,der vorgebliche Rath deS Natur«
kundigen sei auch nur Erfindung g wcse i

von seiner Seite. Nun, wie gesagt, war
waschen uisere Handc in Uilschuld. I i
es wahr, gut; wo nicht?so ist-.'s uns so
berichtet lrord. n. Und haben etwa die
Leute nicht noch dü gegiau- t

in der Welt Und glauben sie solche nickt
noch bis auf heutigen Tag ? Ancwo.t!?

Aus t>m Englische» übcrsctzt. für den
ralen Vecbachter.

Ellic n»menscl)lt(lw Handlung.
Im letzten Termin der Court der vier-

teljährigen Sitzungen für Lancaster (sc>.

wurde Reuben Chambers, vonßethania,
auch oftinals ?Poddentaun" genannt, der
dort das Druckergeschäft im Kleinen be-
treibt. für Mißhandlung eineö kleine»
Knaben von 14 Jahren verhört. Dieser
Knabe, nebst noch einem älteren und ei-
nem jünger», war bei ihm verbunden
Zufolge oer schlechten balkarischen Be-
handlung die er von Chambers u:ch, dessen
Frau erdulden mußte, entlief er von ihm
am 9ten letzten November, wurde aber
sogleich wieder eingebracht und >m, 'Trv!>
kenhaus« eingeschlossen, welches gewöhn-

lich als Hunde- «nd Hühnerstall benutzt
! wurde. Er wurde dort bis 12 Uhr in
l der Nacht gehalten, worauf man ihn auf
! den obern Boden des HaufeS gebracht u.
mit einer 3 Fuß langen Kette an einem
Sparren geschlossen, die mittelst einem
Vorlegeschloß am Knöchel seines FusseS
befestigt war. In dieser ?age blieb er,
von jener Zeit biö zum !2!en December,
beinahe 5> Wochen ! ohne Feuer, in seinen
Sommerkleidern, ohne Bett auSgenem.
men einige Lumpen um darauf zu
fen, und abwechselnd einen Tag einmal

l und am andern zweimal etwas zu essen.
welches auS trocknem Brod, kaltem Muß
und Pfeffer Thee Bestand. Und was fast
zu schlecht zu glauben ist. und dessen ein

weibliches Geschöpf in einer civilisirten
Gemeine beschuldigt werden kann.es wur
de im Laufe deS ÄerhorS uebst den obi-
gen Thatsachen bewiesen, daß Chambers
Frau ihn gezwungen hatte, seine eigenen

! Excrcmenle in den Mund zu nehmen zur
Strafe für ein muthmaßliches Vergehen-

! Als die Thatsachen befugt wurden, ent-

stand unter den Amvesenden ein laute»
Gemurmel von Milleid und Beivunde»
rung über die gräulichen Handlungen der

infamen lezabel. die soweit die natürli-
che Delikatesse und das Zartgefühl ihres
eigenen GescklechtS vergessen, daß sie sich
solcher Thaten schuloig machte, die fast
zu schlecht sur einen barbarischen männ-
lichen Wilden sein würden. 6s wurde e«
beufalls bewiesen, daß C. d u Knad.n oft
mit seiner Kaust niederschlug, ihn mit
dem dicken Ende einer Pe,tsche so zurich
tete.daß seui Kopf mit Hügeln von einem
Zoll im Durchmesser, bedeckt war,und das
er ihn einen 2 Heekesiel voll Wasser an
d-n Kopf warf und ihm beschädigte. Cs
sind noch viel andere Schandthaten deren

sich Chämbers nicht allem gegen diesen
sondern auch gegen die leide» andern
schuldig machte. Wir haben genug ge-

sagt um dem Publikum die Natur der

Sache zu zeigen, welche in viel
Interesse erregte. Chambers wurde ver-
urtheilt fünfzig Thaler Strafe zu zahlen
und drei Monat im Cauntn-Gefangniß

ju sitzen. .

Alle «nwesenden Perjonrn, dle das

Schatzkammer Rechnung
von Berks Lattlitv.

Die Rechnung von Heinrich Nagel. Esq.
von sderks Cauntii. für dae

J.u,r welches sich am 3>ste» December,
IBZ9 endiget, von deu Auditoren ersagter
taunty uatersucht.

Vr.
anQZ auntv Tax für >BZ4 «69 L 4' vo. für 1835 1»5 >6H
Interessen />'" to. Z 0«.

v auntv Tax für >63Z 289 >6

Jntcress.» für d». v 00

tax für >837
tv für >826 13,144

ro. für 1 »39 17,287 84

VelehnreS Geld 57, v t 8 04
Zoll vo» der Pennstrassen Brücke 2142 80

d». von der tantaster Brücke L<-'0 35 h
do von der Popiar Neek Brücke 133 9>h

Dividend von der White Horje
Bracke
do. vou der Althaus Brücke 70 >,t)

do. vou der Möhrs Brücke 1t! tio

Neut vou der tosche ?! 2ahr 24 00

Holt v. der tankaster Brücke «>2 50

do. v. der ipopl.iv Necki'rücke 8 «()
do. v. der itlbauy Brülte 48 !.()

«K 7t)

Ment für PotterS Ftlld l ,0

Strafe gesammelt von Zsaat Bci«
colel. Et-q. Oley.für veu Sabach
zu brechn»

"
'

»0. von John Flamm r, Esq. Tang«
schwam fne Iliul>cn uild Sabat-
brechcn l 31

»0. vou >pcl.r Nagel» T. q Rcadius
fiir Ailicde» 67

do- von David Evrich. Esq Heidt!'
beeg. für Labatdreche» l 83h

do. vo» I, M. Becker, Brcck-
noct. s,r iZlnchcu t 34

do. von C'irns LnviS, Esq. Neading
für Ziucb,» und Trunkenheit 8 00

tZliiger,
für ve: kausres Glück fremd Vieh 225

Hoya Flammer, Ei?q touase^waut,
für verkanfce feemre Schaffe 2 l-9

Jahn t.ntcrnul:h.Const.,bel, Tulse-
horcon, fär verkansttL frcnuce
Mlud 520^

Y, lederich Liamau. E q. Hereford,
für verkauftes Glüa fremd Vieh I 18

Ba.,rg-ld nir verkaufte ioUt» auf
der CommouS zum Theil 1,3t1) 00

Verschiedenes 477 83

Bilanz von den» Cannty an H.,n-
rieh Nagel, E
schuldig slv

74.873 ti2

E:.
An Bilanz letztes Jahr vo» de»,

<Zau»t») ftbnloia s,> L,<

Der öleek»n»gSführer ,st niit dem
Belauf von Iu»iels»»ge» krr»
ditirt, welche die7i,n'.>n

torS von Berks Cann.'y wäb-
reud dem Jahr auf ibn ausae-
ftellt hab.'»?3l4 Auircisungen 7.VÜ5 8l

Ebenfalls mit rem Belauf vou
Auweisuiigl«, welche die Com-
»ilssioiiers ci sa uer Cauuty auf
ihn aiissteliteu, iiemlicb:

Für arme Kiuder zu unleri ichteu,
l» Distrikten welche das ?,»?

Gebnlgesetz »iebt augcuommei,

'76 A»wcl>niigen.
All.vnv 17 05
Elsaß 2« 97
Amity 78 04
Bern 02 55
Ober Bern 2 so
Bethel 25 06
Bieekuock I >4
Cum,» lil I4v
Coleb, ooldale s>l
'Do.igl.ch 13 t Ä.'b
D,strick >3 78
Ex.rer 45 25 h
Earl 29 37
E»rec,iwitsel) 28 90
Heriford I >4 ISH
Heidelberg 145 42
H-.mbtttg .<>3 95
Xutztau» 55 3Z
tangiebwamm 100 03
Maxal.urny li<j 9?
Maiveitklick 4 5Zd
Ol,» 7 t 4l d
Pelk 3
Nlichuiond 50
Aiocklai.d 45 09
Tuipellvckon 234 >0

Wtiidior 21 54
Womelsdorf 008 10h

l9

Jnro'« um Weg.' zu besichtigen u.
auslege»?49 Anwli,uiige» oot 0v

Schaden durch Auslegen ». «?t> a-
vernlsacht 79 Andels, nelml.

»>6 00 .

Amicy 040 37h

B,ru 86 l v
Blickuoc? 7V
Colcdiovt'o'lt ,7't () >

Exeier Z
E.ul I3ö

Hercfvid 4 0 )

Maittncrlck t>n
Readlng OO
Aobeso» t.O 00
Liuscomblnanor !>6
Tulpchocto« 0 «O
Winksor 7^

SL.SSS k^k
Grand 11. P'tic Jurors l3Ai.ws. .!7>,8 94
Constadet Vtcliiru«' 4 0?. Ij) 10
W.chl IliitoiliU 3 de in
Ä,seli<,r <crn »nt de» Wahltag >ui-

zujag.,!?t, Attw,i>l,i,j>ci> .'O9 ä.?k,
um ii>tt«si!>che iadel, »

le» von tuioivirlyjchasc,
teu u»d Hauiil
u^mlucb:

Thrisil.ui Assessor v.>?
Beeltiieck

John B Ätchff. 8 ?0

loyn Eaern.irven !e> Oy

Miller, AN'.ii») 24 0«)

Georg 26 l-i
Valentm Longlchw.m 17 lw
Phil p Bei n !9

h Tistrikt l t 5.»

Z.'U.tlya» -!?eaver, »»

Miller, Cum,«! I 1 Uii
Oicy 29 00

üliU.jim tor-ch. Amc.'v <»1
Gecrge Kt'.i», 'pcik 27 U 0
loyn Ho.»»»,S. IL.Nead. 22 2>>
Ü)i ich. t.'. 22 2u
H.nrv VLcoiug.r.RiliZcemlk. 34 ~,»

vri?y» 0u
litei, turis, iliol'e>o,i »9 4^

Alieher, .crl
Pelrr iebo, Tiilpcyo,rou lo 25

I.tt.cb Boituer, .i',lt/ll 2>»
Clan, V,aid,i,ciick 33 7^>

»pylip Ivag»cr,t?.iulpch. SOO
ÄiiiooElierli,E.ritcr 13 00

? H570
Cer? ner 6 llutersuchli» gen?2o A»

wcisiiiigcn 509 0,
Z»cl) 6 Stdadcl ?3Y 3« 47
Utilirstichiiug.,ou V.ilrcheru im

öi iieveu l Auwcis. 26") «3
Schtl,sts Ept'ileln und Untlrh.,l-
-vo» im
mg?B AiurcNWiigei, 998 Sch

Spoitelii des Ibers der Lin
jliiigci,und Antl.tq,tt 4>ZZ 4 !

»uis «Seile« der Ncp»l>
li."?74 Anweisungen 830 82l?

Drutter Sicchuuugeii- 0 Auwcis. 30l) 25
Note bezahlt!» voll i» der Zaliu-

er»; Bant in Neatinq 4,042 73
Soueony Brücfe in »01l bezahlt an

Vih's nud Abraham Xny 20V 00
Bezahlt an Charles »uo Abraham

Ru?, für Auobisscrunq derselbe» 73 «) >
Bez.ch c an CY.NItS und Abraba»,

sUii.'.fur die
am Mirruiiih.uls. in voll 1.74 i 87l)

An ie. sur die < , ucte in Aibani',.in
rs, i» voll 1,330 »0

Ei» do, für Brüefe an
Neideul!.»»,!6, li> voll >,9!vo l>o

A» Ch'ö Lolers Tri'icke
t>!ey 12 i S7H

Aa «Simon Hopcr, auf Richnuiig
der EibilUlitig der Brucfeu über
die Maid.'ucriek zu?leat,ng,Po
pl..r Neek und teschere «,ZV4 Z 2

Au I>»lob Alu c»S auf d.
Btiieke aa Biebers Mülle 00

An I«i-ob Miller,u.u
! am j.opi.,r ')lcck zi, erb.,,,.« 1,590 kl
A>i ii»le,sch>cdllchc Peisoncn für

Anöi cssevuilgc» und Arbeit an
B> Ulfen in der Cauuly 097 50t?

Anleihe» bezahlt 3.07 K 30
Interesse» auf Uulciheii bez.ih.'t 237 00

)ohu der Autill're» für >839:
Daniel Peinig )

William Wunder > 22 50
John t. Sleitineycr )

A»A.,^.Miller u. William
Esqs. Ralbqeber d. Com.sstoner 75 00

An John P Cunttiu.', Gchreil'er.
für 2 Monac ,11 1838 Z3

An do. ein Jahr Besold,i»a3so 00
4t)B 33

Leckn der C^'nmissic'nera:
Miebael Ae>f,'chneider,Esq.?2An

weisnnae» 40S 00
David Ll',E,-q. ?l Auwt sunq sl>B 00
Job» Geibtic A»>rl>s»»!< 23g 00
-Lchi eibmaterialirn »nd Binden?-

-5 A'iweisunqe» 133 43h
>Lettrlschreir» und ?luf>varte» im

Toillthaiise 00 73
Geo. F,r. der llhr «bznwarteu und

Ausbesserungen 25 74
Für Htucripriyt 50 0"
Echor»ste»ifej,en 7 vo
Bre»»mate,jalun für Co» thuiS,

Commisstonk,s Amtsstube, Ge-
fäiia",,Y und Zollhau» l-t0 95»

s Hut Uiilc'ikialliiiiHlind 2^'letnlin>v

Der in nue«i z?.'.ler vcrn'.indc'lle I
Ehemam?.

Wir nächst, ij. nd, Geschichte
l nicht geradezu miteinem eU-,a'.ren?-

! aber ue sc>ll >v» hr sei». Leserin !!
entscheide. ed >'.? in, /.!>ch in-

Unser Hilter dessen
Geschäft e5 mit sich öfters aussei!
l>alb deö Haus,'S Und auf weisen ;u »int-
?at sich, trctz seines lvieitv ach:>al)rigen

i EheftandeS. noch nicht ven iener lacherli
che» Krankheit- genannt, de
freien kennen. un>) beschloß deshalb, einen

in selchen Kallen besondern Ruf haben
den n uui Rath zu fragen ;'
eigentlich war es il)in daru.n zu thu»,
aenau ju wissen, eb er sich auf die Treue >
seiner Augufte verlachn könnender nicht.
?Der Naturkundige, nach vorgetrage
nein?lul!e-ze!i'lachelce und sprach : ?Wenn
iveirer nichts ift.ta iroken wir bald Rati'
schaffen. Hier ist ei» Flaschchen mit rei
»ein Davon braucht eui
Ehemann nur des Adendb zu trinken, de-
vor er u-ir seiner Frau zu Bette geht.
Ist sie ihm nickt vollkommen treu geblie
ben, so wird er am nächsten Morgen in
einen K ater verwandelt.

Der so berathene Gemahl kommt von
seiner Meß.ei>'e zu dem heimathlichen
Heerde zul uck, eraminirt seine Ävgusle

über geioist? Punkte,und prahlt am Ende
gegen sie, er habe ein unfehlbares Mittel,
dahinter zu kommen, ob dieselbe den am
Altar geschworenen Bid wirtlich gehalten.
Daß Auguste das Mittel kennen lernen

!wlll, ist begreiflich ; nach langem Bitten
und schmeicheln, mit Betheuerungen aller
Art gemischt, laßt er sich erweichen, und

' giebt ihr l'unt, worin sein Mittel b, stehe.
Ob sie an das Mittel glaubte, weiß man
nicht ; aber sie versichert, er könne eö ge
ti oft versuche.!. Das thut er denn, und
trinkt daö anv. Darauf gehl

>cr zur Ruhe,denn es ist 'l^acht.?Aman
v?rn Morgen stand die.pau'fiau zeitiger
auf, als der von Reise müde Ge

>iahl ; und sie gönnte ihm die Ruhe,de-
ren er bedürftig sein mochte. Da eS in
dessen zehn Uhr schlug, und er noch nicht
,um frühstnck kan', ging sie ihn zu wek

ken Wer malt aber ihr entsetzen,als
ftan Mannes, einen dicken schwarzen

in seinem Bette e»blickt, der noch
dazu tod ist. L.e schreit auf?ruft nach
ihren' Mann?aber wer nicht antwortet,
das ist Iritz ihr Mani>,denn
wie kann er eü auch, da er ein todter Ka-
ter ist ?Da ue .'n der unseligen

i Verwandlung nicht langer j>veifeln kann,
i wirft sie sich auf die verkaterte Gemahls
! leiche hin, und sammelt und'.r>".nt, daß rc>
! einen Stein e'ch>rnie>i nwckte geschweige
! einen todten ?Ac!. inst sie ?

l hab' ich denn eine solche Strafe ver-
> i)ieut! Der verivünschte Jude mit seinem
! Lhaml aus Buckarest hat miey trotz mei-
! neö Stroiubenö berückt der Rittmei»
> ster mit seinen S poren und dem Helden-
' artigen mein lieber, lieber

S'.iy ! hatt ich ahnen können, daß Du
> wurdest sterben n üssen hätt ich denken
! können, daß es heute da» Letztemal sei,
wo ich die Bereise Deiner viebe empfan-
gen sollte! Und, o Himmel ! welch ein

j Abschied ! Als wenn es darauf angelegt
worden wäre, mich den Nerlust desto her
ber empfinden zu lassen. ' Auf solche und

noch andere Weise drückte unsere Witt
we ihren Jammer an?, als plotzlkh, wie
ein Gespeust, der todte Gatte hinter dem

> Bette in seiner eigentlichen, eigrnthüruli!
LebenSgestalt sich emprrhob, und

sprach, wie folgt: ?Gprenkel, um D»os'
seln ;u fangen ! Als», ich bin Dein lieber

Fritz ? Und der Shawl, den ich zu kaufen!
Iglaubte, und der Rittmeister ? Und warj

eS a>» nicht genug? Mnvten eö--"

Wer Liberale iZcobacliter
Und Berks, Moiitgomerv und Schuylkiil Caunries allgemeiner Anzeiger.

"TVlllig zu lol'e» und zu tadcl»
"


